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Die nächste Sitzung des 
Bauausschusses findet am 
12. April 2022 um 19.30 Uhr 
in der Monbachhalle statt.

Ostern

neu zu entdecken ..., 

nachzuspüren …, 

zu erleben … 

und das Herz 

von diesem 

Geschehen berühren 

und bewegen 

zu lassen ...

dazu sind alle ganz 

herzlich eingeladen - 

Jung und Alt

QR-Code für die Homepage der Evangelischen Kirchengemeinde, Mühlhausen
Interessierte finden hier alle weiteren Informationen.
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Corona - Regelungen

Tiefenbronn  Mühlhausen 10. - 24. April 2022

1. station:
am wasserschloss

durch

Geänderter Redaktions-
schluss in der Karwoche 
(KW 15)
In der Karwoche wird der Redaktions-
schluss um einen Tag vorverlegt.

Manuskripte müssen am Sonntag, 
den 10. April 2022 bis 23.59 Uhr
eingestellt sein.

Weiterhin Maskenpflicht im 
Rathaus
Sehr geehrte Besucherinnen und  
Besucher des Rathauses,
im Rathausgebäude gilt weiterhin die 
Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Maske.
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Amtliche Bekanntmachungen

Eigenbetrieb Wasserversorgung

Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschafts-
jahr 2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen hat in seiner 
Sitzung am 29.03.2022 den Jahresabschluss für das Wirt-
schaftsjahr 2020 wie folgt festgestellt:

Die Bilanzsumme zum 31.12.2020 
beträgt 3.875.235,17 Euro

davon entfallen auf der Aktivseite auf
-das Anlagevermögen 2.783.244,19 Euro
-das Umlaufvermögen 1.091.990,98 Euro

davon entfallen auf der Passivseite auf
-das Eigenkapital 1.441.701,16 Euro
-die empfangenen Ertragszuschüsse 1.410.590,07 Euro
-die Verbindlichkeiten 1.022.943,94 Euro

Jahresverlust 24.826,42 Euro

Summe der Erträge 733.465,20 Euro
Summe der Aufwendungen 758.291,62 Euro
Der Jahresverlust 2020 in Höhe von 24.826,42 Euro
wird mit dem Gewinnvortrag verrechnet.

Der Jahresabschluss 2020 liegt in der Zeit von Freitag, den 
08.04.2022 bis einschließlich Mittwoch, den 20.04.2022 wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten im Foyer des Rathauses 
Neuhausen zur Einsicht aus.

Neuhausen, den 30.03.2022
gez. Dr. Wagner, Bürgermeisterin

Weiterhin Maskenpflicht im Rathaus
Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher des Rathauses,
im Rathausgebäude gilt weiterhin die Pflicht zum Tragen ei-
ner medizinischen Maske. Von Personen ab Vollendung des 
18. Lebensjahres ist hierbei eine Atemschutzmaske (FFP 2 
oder vergleichbar – beispielsweise KN95-/N95-/KF94-/KF95-
Masken) zu tragen; in begründeten Einzelfällen kann hiervon 
abgewichen werden. Kinder bis zum vollendeten 6. Lebens-
jahr oder Personen, die durch eine ärztliche Bescheinigung 
nachweisen, dass ihnen das Tragen einer medizinischen 
Maske oder einer Atemschutzmaske aus gesundheitlichen 
Gründen nicht möglich oder nicht zumutbar ist, sind von der 
Maskenpflicht ausgenommen.

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes  
„Ettern“ Ortsteil Hamberg mit örtlichen Bauvorschriften für 
das Bebauungsplangebiet „Ettern“ -

Änderung des Aufstellungsbeschlusses vom 27.Oktober 
2015 aufgrund der Erweiterung des Plangebietes
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen hat am 29. März 
2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) beschlossen, für den Bereich „Ettern“ 
einen Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften gemäß § 
74 Landesbauordnung (LBO) aufzustellen und eine frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen.
Für den Planbereich ist der Lageplan vom 17. März 2022 
maßgebend. Er ergibt sich aus dem nachfolgend abgedruck-
ten Kartenausschnitt:

- Plan siehe Seite 3 -

Durch diesen Beschluss wird der bereits am 27.Oktober 
2015 gefasste Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
„Ettern“ aufgrund der Erweiterung des Plangebietes geän-
dert.

Ziele und Zwecke der Planung
In den Jahren 2014 und 2015 sind zahlreiche Eigentümer 
von Grundstücken im Bereich der Gewanne „Ettern, Hosta-
cker, Kreuzwiesen“ im Ortsteil Hamberg an die Gemeinde 
mit dem Wunsch herangetreten, im vorgenannten Bereich 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung 
von Wohngebäuden zu schaffen. Der Gemeinderat hatte 
daraufhin am 27. Oktober 2015 beschlossen, für eine Flä-
che von rd. drei Hektar einen Bebauungsplan mit örtlichen 
Bauvorschriften in diesem Bereich aufzustellen. Obwohl im 
Flächennutzungsplan im Bereich der vorgenannten Gewanne 
eine Gesamtfläche von rd. fünf Hektar als künftige Wohn-
baufläche ausgewiesen ist, wurde seinerzeit die vorgenannte 
Teilfläche zur Deckung des örtlichen Bedarfs als angemes-
sen und ausreichend bewertet.
Aufgrund artenschutzrechtlicher Problemstellungen, ins-
besondere der notwendigen Umsiedlung der im Bauge-
biet vorhandenen Falterpopulationen (Dunkler Wiesen-
knopfameisenbläuling / Großen Feuerfalter), hat sich der 
weitere Fortgang des Verfahrens erheblich verzögert.
Im Rahmen der zwischenzeitlich ausgearbeiteten Erschlie-
ßungskonzeption hat sich nun gezeigt, dass die Entwässe-
rung des Gebietes aus topografischen Gründen über das 
tiefer liegende Gelände im süd-östlichen Bereich, in Richtung 
Friedhof erfolgen muss. Insoweit muss auch ein Teil der 
ursprünglich als zweiter Bauabschnitt vorgesehenen Fläche 
überplant werden.
In Anbetracht des Umstandes, dass die Nachfrage nach 
Wohnbauflächen in den letzten Jahren erheblich zugenom-
men hat, erscheint es sinnvoll und geboten, die dann noch 
im Flächennutzungsplan verbleibende Restfläche in die 
Erschließungs maßnahme einzubeziehen. Hierdurch könnte 
auch wirtschaftlichen Gesichtspunkten Rechnung getragen 
werden.
Entsprechende Anregungen zur Entwicklung des gesamten 
Gebietes in einer Erschließungsmaßnahme wurden ebenfalls 
im Rahmen der bereits durchgeführten vorgezogenen Betei-
ligung der Öffentlichkeit vorgetragen.
Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes sowie der örtli-
chen Bauvorschriften für das Bebauungsplangebiet „Ettern“ 
sollen die planungsrechtlichen Zulässigkeits  voraussetzungen 
für ein neues Wohnbaugebiet im Bereich „Ettern, Hostacker, 
Kreuzwiesen“ geschaffen werden.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung wird aufgrund von § 3 Abs. 1 BauGB eine frühzei-
tige Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. Sobald die da-
für erforderlichen Planunterlagen ausgearbeitet sind, werden 
diese im Rathaus Neuhausen und auf der Homepage der 
Gemeinde Neuhausen öffentlich ausgelegt und den Bürgern 
Gelegenheit gegeben, sich zu der Planung zu äußern. Die 
Auslegung der Unterlagen wird zu gegebener Zeit öffentlich 
bekannt gemacht.

Neuhausen, den 4. April 2022
gez. Dr. Sabine Wagner
Bürgermeisterin

Bekanntmachung Haushaltssatzung 2022
Haushaltssatzung

für das Haushaltsjahr 2022

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 22.02.2022 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.  im Ergebnishaushalt mit den  
folgenden Beträgen

Euro

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Erträge von 13.292.160,00
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von - 12.946.820,00
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Lageplan Plan: Büro Schöffler
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Wichtige Telefonnummern IM NOTFALL

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarztwagen 112

Polizei 110

Polizeiposten Tiefenbronn 07234 4248

Notfallpraxis im Siloah St. Trudpert Klinikum und Helios Klinikum 116 117

Krankentransport sitzend/liegend 19222 mit dem Handy 07231

Störungsstelle Strom – Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Gas - Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Wasser - Netze BW 07051 790345274

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale: 07234/9510-0 Sprechzeiten:  
Fax: 07234/9510-50 Montag - Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Internet www.neuhausen-enzkreis.de Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail:

Adresse:

mail@neuhausen-enzkreis.de

Pforzheimer Str. 20,  
75242 Neuhausen

 

Ihre Ansprechpartner:
Zimmer Bereich Name Durchwahl E-Mail

07 (0G) Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner 9510-10 wagner@neuhausen-enzkreis.de

08 (OG) Vorzimmer/Sekretariat/ 
Mitteilungsblatt

Hannelore Lorenz 9510-11 sekretariat@neuhausen-enzkreis.de

05 (EG) Leiter Hauptamt/Bauamt Joachim Lutz 9510-20 lutz@neuhausen-enzkreis.de

06 (EG) Nora Voll 9510-21 voll@neuhausen-enzkreis.de

01 (EG) Melde-/Gewerbe-/Passamt/ 
Fundbüro

Beate Ostenrieder 9510-13 meldeamt@neuhausen-enzkreis.de

02 (EG) Standesamt/Versicherungsamt/
Friedhofswesen

Andrea Volkert
Marion Geßl

9510-23
9510-26

standesamt@neuhausen-enzkreis.de
gessl@neuhausen-enzkreis.de

04 (EG) Ordnungsamt/Straßen- und
Gebäudeunterhaltung

Stephan Banschbach 9510-24 banschbach@neuhausen-enzkreis.de

03 (EG) Grundbucheinsichtstelle/ 
Bauanträge

Oliver Herr 9510-25 herr@neuhausen-enzkreis.de

16 (DG) Leiter Kämmerei Ralf Hildinger 9510-34 hildinger@neuhausen-enzkreis.de

12 (OG) N.N. 9510-30

11 (OG) Grundsteuer Jürgen Hermann
Heike Schmidt

9510-31 hermann@neuhausen-enzkreis.de 
schmidt@neuhausen-enzkreis.de

09 (OG) Gemeindekasse/Gebühren Kathrin Wendt 9510-32 wendt@neuhausen-enzkreis.de

10 (OG) Personalamt/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser

Katja Röhl 9510-33 roehl@neuhausen-enzkreis.de

Furtstr. 11 Leiter Bauhof Patrick Raisch 942800 oder
01727183316

bauhof@neuhausen-enzkreis.de

Wassermeister N.N.
Bereitschaftsdienst Bauhof außerhalb der üblichen Dienstzeiten
Störungen Wasserversorgungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten 0172 7183265

Freibadweg 2 Leiter Freibad Steffen Busch 1277

Polizeiposten Tiefenbronn 4248

06 (EG) Sprechzeiten Forstdienststelle Revierleiter 
Alexander von Hanstein

01752234630 alexander.von.hanstein@enzkreis.de

entfallen bis auf Weiteres
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1.3  Veranschlagtes ordentliches Er-
gebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 345.340,00

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 890.000,00

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0,00

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 890.000,00

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 1.235.340,00

2.  im Finanzhaushalt mit den folgen-
den Beträgen

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 12.779.060,00

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von - 11.700.320,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.078.740,00

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit von 1.879.600,00

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit von - 4.068.160,00

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Investi-
tionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 2.188.560,00

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 1.109.820,00

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von 0,00

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von - 52.000,00

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finan-
zierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von - 52.000,00

2.11  Veranschlagte Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands, Saldo 
des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 1.161.820,00

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf 0 Euro

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 5.281.000 Euro

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
2.000.000 Euro

Neuhausen, den 23.02.2022
gez. Dr. Wagner, Bürgermeisterin

Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO am 
04.03.2022 der Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt.
Das Landratsamt Enzkreis hat mit Schreiben vom 28.03.2022 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2022 bestätigt und die Verpflichtungsermächtigun-
gen genehmigt.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxen
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo./Di./Do. 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi. 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa./So., Feiertag 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
(Telefonische Terminabsprache sinnvoll)
Mi. 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa./So., Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Notruf der Integrierten Leitstelle des DRK Pforzheim und 
den Enzkreis e.V. (Berufsfeuerwehr und DRK Pforzheim-
Enzkreis e.V.) lautet 112 (Euronotruf)
Bei Krankentransporten sitzend/liegend lautet die Ser-
vicenummer 19 222 mit dem Handy: Vorwahl 07231.

Zahnärztlicher Notfalldienst der Zahnärztekammer
Die für die Wochenenden und Feiertage für den Notdienst 
eingeteilten Zahnärzte sind bei der Zahnärztekammer un-
ter der Rufnummer 0621 - 38 000 818 zu erfragen.

Wochenenddienst der Apotheken

Samstag, den 09. April 2022
Christoph-Apotheke, Christoph-Allee 11, Pforzheim, 
Tel. 07231 / 312 140

Sonntag, den 10. April 2022
Apotheke am Ludwigsplatz, Kriegstr. 2, 
Pforzheim-DW, Tel. 07231 / 977 050
Apotheke am Rathaus, Pforzheimer Str. 24, 
Neuhausen, Tel. 07234 / 980 094
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Neuhausen
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baum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de.
Bezugspreis: halbjährlich € 21,25.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
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Das eBlättle ist nur mit einem gesonderten Zugang zu lesen.
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Diese Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 81 Abs. 3 
der GemO mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan 2022 in 
der Zeit von Freitag, den 08.04.2022 bis einschließlich Mitt-
woch, den 20.04.2022 während der üblichen Öffnungszeiten 
im Foyer des Rathauses Neuhausen zur Einsicht ausliegt.

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Bauausschusses
am Dienstag, 12.04.2022 um 19:30 Uhr
in der Monbachhalle in Neuhausen, Monbachstraße 4, 75242 
Neuhausen

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer

2. Beratung und Beschlussfassung über die 
Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens zu den vorliegenden Baugesuchen

2022/BA/030

Bauvorhaben:
Ortsteil Schellbronn
Neubau Ferienhaus
Flst. Nr. 1534
Eibenpfad 3
Bauvorhaben:
Ortsteil Neuhausen
Herstellung einer Lagerfläche
Flst. Nr. 5358/133
Hesselbachstraße 14/2

3. Beratung und Beschlussfassung über die 
Neuanlage von Urnengrabfeldern auf den 
Friedhöfen Schellbronn, Steinegg und 
Hamberg

2022/BA/029

4. Schaffung neuer Bestattungsmöglichkei-
ten für die Friedhöfe Neuhausen und 
Schellbronn

2022/BA/031

5. Verschiedenes

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Neuhausen, 07.04.2022
gez. Dr. Wagner, Bürgermeisterin

Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten sind 
online unter folgender Adresse abrufbar:
https://neuhausen-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

Hinweis:
Um Beachtung der aktuellen Vorgaben der CoronaVO des 
Landes Baden-Württemberg bzw. der am Eingang des Sit-
zungsgebäudes angebrachten Hinweise wird gebeten.

In der Karwoche wird der Redaktionsschluss um einen 
Tag vorverlegt.

Manuskripte müssen am Sonntag, den 10. April 2022 bis 
23.59 Uhr im Artikelstar eingestellt sein.

Später eingegangene Texte können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Abholung von Ausweispapieren
Alle Personalausweise, die bis zum 22.03.2022 beantragt 
wurden, liegen im Rathaus Neuhausen, Pforzheimer Str. 20,
Zimmer 1, zu den üblichen Öffnungszeiten zur Abholung 
bereit.
Bei Personen ab 16 Jahren ist für die Abholung des Per-
sonalausweises der Erhalt des PIN-Briefes der Bundesdru-
ckerei Voraussetzung.
Die bisherigen Ausweisdokumente, die noch nicht abge-
geben wurden, müssen zur Vernichtung oder Entwertung 
mitgebracht werden.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit
Nagold - Pforzheim

Am Donnerstag, dem 14. April 2022 von 16:00 bis 17:30 Uhr 
veranstaltet die Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim einen 
Online-Workshop zur richtigen Nutzung sozialer Netzwerke 
für den Berufseinstieg.
Berufsberaterin Mara Kuhn zeigt, wie man sich auch über 
Social Media Plattformen Möglichkeiten für den Berufsein-
stieg schaffen kann. Sie erklärt, inwieweit man hier auf 
Formalitäten verzichten und sich anders präsentieren kann, 
wo aber gleichzeitig auch Grenzen sind. Die Schwerpunkte 
liegen dabei auf den Plattformen Instagram, LinkedIn, XING 
und WhatsApp.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an Na-
gold-Pforzheim.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch unter 07452 829 313.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten wer-
den nach erfolgter Anmeldung per E-Mail zugeschickt.

Fundsachen

Ortsteil Neuhausen
Am 28.03.2022 wurde in der Blumenstraße ein Autoschlüssel 
gefunden und beim Fundbüro abgegeben.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Weitere Presseinfos und Veranstaltungen des Landratsamtes 
Enzkreis finden Sie unter
www.enzkreis.de/Kreis-Verwaltung/Aktuelles

Landratsamt hebt Zutrittsbeschränkungen 
auf: 3G-Regel für Kundschaft entfällt
ENZKREIS. Nachdem auf Bundes- und Landesebene zahl-
reiche Corona-Beschränkungen wegfallen, passt auch das 
Landratsamt Enzkreis seine Vorgaben an: So gilt ab Montag, 
den 4. April, beim Zutritt zur Kreisverwaltung und zu ihren 
Außenstellen kein 3G mehr. Das heißt, dass die Kundinnen 
und Kunden am Eingang keinen Nachweis einer vollständi-
gen Impfung, einer Genesung oder eines Tests mehr vorle-
gen müssen. Weiterhin gilt im Landratsamt jedoch die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2-Maske.
Was ebenfalls unverändert bleibt: Wer ein Anliegen hat, 
das dringend und unaufschiebbar ist und das ein persönli-
ches Gespräch im Landratsamt erfordert, muss vorher mit 
dem zuständigen Sachbearbeiter einen Termin vereinbaren. 
Der Vorteil: Termine verkürzen die Wartezeit und verhin-
dern größere Menschenansammlungen. Von der Terminpflicht 
ausgenommen sind lediglich die Kfz-Zulassungsstellen des 
Enzkreises in Pforzheim (Güterstr. 30) und Mühlacker (Vet-
terstr. 21). Allerdings empfiehlt sich auch hier eine vorherige 
Terminvereinbarung, die bequem über den Online-Service 
abgewickelt werden kann.
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Generell bittet die Kreisverwaltung die Bürgerinnen und Bür-
ger, vorher auf der Homepage unter www.enzkreis.de zu 
schauen, ob sich ihr Anliegen nicht auch online erledigen 
lässt. Weitere Möglichkeiten, Kontakt aufzunehmen, sind na-
türlich nach wie vor das Telefon oder eine E-Mail.

Impfstützpunkte schließen
Impfstützpunkte in Mühlacker, Remchingen, Friolzheim und 
Birkenfeld schließen – Mehr als 14.000 Menschen holten 
sich hier den schützenden Piks
ENZKREIS. Sie waren in den vergangenen Monaten wichtige 
Säulen der Corona-Impfstrategie im Enzkreis, nun schlie-
ßen sie Ende März ihre Pforten: die Impfstützpunkte in der 
Enztal-Sporthalle in Mühlacker, der Zehntscheuer Friolzheim, 
der Birkenfelder Schwarzwaldhalle und der Panoramahalle in 
Remchingen-Nöttingen. „Mit dem Rückbau der vier Einrich-
tungen passen wir unser Impfkonzept an die veränderten 
Rahmenbedingungen auf Landesebene und an die allgemein 
rückläufige Impf-Nachfrage an“, erläutert die Erste Landesbe-
amtin des Enzkreises, Dr. Hilde Neidhardt, die Hintergründe.
Am letzten Impftag vor dem Rückbau – die Räumlichkeiten wer-
den nun nach und nach wieder ihrer eigentlichen Bestimmung 
übergeben - ließ Neidhardt in Mühlacker gemeinsam mit Bürger-
meister Winfried Abicht und anderen Mitstreitern die erfolgreiche, 
rund viermonatige Betriebszeit der vier Impf-Standorte Revue 
passieren. So sei es nach Schließung der Kreisimpfzentren des 
Landes Ende September 2021 gelungen, innerhalb kürzester Zeit 
Strukturen aufzubauen, um - neben den Impfgelegenheiten bei 
der niedergelassenen Ärzteschaft und den sogenannten Pop-up-
Impfaktionen - möglichst feste, wohnortnahe und unkomplizierte 
Impfangebote machen zu können. Die Impfstützpunkte arbeite-
ten teils mit und teils ohne vorherige Terminvereinbarung und 
standen nicht nur der jeweiligen Einwohnerschaft, sondern der 
gesamten Bevölkerung offen. „Und sie liefen von Anfang an 
prima“, freut sich Neidhardt, schließlich holten sich an den vier 
Stützpunkten insgesamt etwa 14.500 Menschen den schützen-
den Piks. Dabei entfielen rund 8.200 Impfungen auf den Stand-
ort Mühlacker, 2.500 auf Remchingen, etwa 2.300 auf Birkenfeld 
und rund 1.500 auf Friolzheim.
Neidhardt betont aber auch: „Hinter diesen Zahlen steht viel 
Arbeit, schließlich mussten die Räumlichkeiten umgerüstet, Per-
sonal gesucht, Dienstpläne gemacht, Impfstoff beschafft werden 
– und vieles mehr.“ All das wäre ohne die tolle Unterstützung 
der Kommunen nicht umsetzbar gewesen: „Besonderer Dank gilt 
daher der Führungsriege von Mühlacker und den Bürgermeistern 
von Birkenfeld, Friolzheim und Remchingen und ihren Verwal-
tungsteams.“ In der Enztal-Sporthalle Mühlacker beispielsweise 
seien in den vergangenen Monaten alle Fäden bei Dr. Martina 
Terp-Schunter zusammengelaufen, die „im normalen Leben“ die 
Volkshochschule Mühlacker leitet. Darüber hinaus hätten sich an 
den Stützpunkten aber auch Ärztinnen und Ärzte, Medizinische 
Fachangestellte und Verwaltungsärzte der Impfteams, Soldatin-
nen und Soldaten, Bedienstete der Volkshochschule, des Ge-
sundheitsamtes und des Bevölkerungsschutzes sowie zahlreiche 
Ehrenamtliche engagiert. Dazu kämen Vereine und Schulen, die 
in den vergangenen Wochen auf die Nutzung der Räumlich-
keiten verzichten und Ausweichmöglichkeiten suchen mussten. 
Auch an sie richtete Neidhardt ein „riesengroßes Dankeschön!“.

Wie geht es ab dem 1. April mit dem Impfen weiter?
„Nicht nur die Impfstützpunkte schließen Ende März, auch 
die Impfambulanz im ehemaligen Aposto in der Pforzheimer 
Bahnhofstraße. Dennoch werden wir natürlich in Kooperation 
mit den Kommunen weiter niedrigschwellige Impfangebote 
machen“, betont Neidhardt. So bleibt vor allem der gemein-
same Impfstützpunkt des Enzkreises und der Stadt Pforz-
heim im Alten Zollamt in der Durlacher Straße in Betrieb. Er 
ist derzeit montags, dienstags, freitags und samstags von 9 
bis 15 Uhr geöffnet, außerdem mittwochs und donnerstags 
von 13 bis 19 Uhr. An jedem zweiten und vierten Sams-
tag im Monat werden dort auch Kinderimpftage angebo-
ten. Darüber hinaus wird es weiterhin in Pflegeinrichtungen 
und Flüchtlingsunterkünften Einsätze des sogenannten Flex-
Teams geben, die vom Klinikum Karlsruhe gesteuert werden.
Auf der Homepage des Enzkreises findet sich unter www.
enzkreis.de/coronaimpfung eine stets aktuell gehaltene Auf-
listung mit sämtlichen Impfangeboten in der Region - wo 
eine Terminvereinbarung nötig ist, auch gleich mit einem 
Link zum Buchungssystem www.impfen-pfenz.de.

Digitaler Info-Abend:  
Unterstützung für Ukraine-Flüchtlinge

Unterstützung für Ukraine-Flüchtlinge: Landratsamt lädt zu 
Informations- und Vernetzungsabend am 12. April
ENZKREIS. Zu einem digitalen Info-Abend zum Thema Ge-
flüchtete im Enzkreis lädt die Stabsstelle Integration im 
Landratsamt am Dienstag, 12. April, von 18 bis 20 Uhr ein. 
Die landkreisweite Veranstaltung richtet sich an haupt- und 
ehrenamtliche Akteure der Arbeit mit geflüchteten Menschen 
im Enzkreis.
„Die wachsende Zahl an Menschen, die vor dem Krieg in 
der Ukraine fliehen und auch bei uns im Enzkreis Zuflucht 
suchen, hat zu einer enormen Hilfsbereitschaft der Bürge-
rinnen und Bürger geführt“, sagt Landrat Bastian Rosenau. 
Man wolle deshalb interessierte Bürgerinnen und Bürger 
noch vor Ostern über die aktuelle Lage und die Möglich-
keiten zur Unterstützung geflüchteter Menschen informieren.
Ziel ist jedoch nicht nur die Information, sondern auch die 
Vernetzung. „Geflüchtete leben in den Städten und Gemein-
den und Ehrenamtliche engagieren sich am liebsten vor Ort 
in ihrem Wohnort“, weiß Katja Kraft von der Stabsstelle. 
Deshalb plane man nicht nur reine Information, sondern 
insbesondere den Austausch in kleineren Gruppen, die sich 
regional zusammenfinden sollen.
„Das Engagement vor Ort kann dann nach Möglichkeit durch 
die Flüchtlingsbeauftragten der Gemeinden koordiniert wer-
den“, sagt Krafts Kollegin Isabel Hansen. Sie ist seit 2016 
beim Landratsamt mit dem Thema befasst; seit damals för-
dert der Enzkreis auch die Flüchtlingsbeauftragten. 15 gibt 
es aktuell im Kreis, die mit unterschiedlichen Stundenkontin-
genten die Ehrenamtlichen unterstützen.
Den Link zur Online-Anmeldung finden Interessierte auf 
der Seite www.enzkreis.de/ukraine. Unter www.enzkreis.de/
ukraine-faq hat das Landratsamt Fragen und Antworten zu 
häufig gestellten Fragen zusammengestellt. Dort finden sich 
auch Links zu Seiten in ukrainischer Sprache oder die Te-
lefonnummer einer landesweiten ukrainischen Hotline (0800 
7022500).

Jetzt anmelden für Kurs „Hilfe beim Helfen“ – 
Unterstützung für Angehörige von Menschen 
mit Demenz
REMCHINGEN/ENZKREIS. Das DemenzZentrum Westlicher 
Enzkreis bietet in Zusammenarbeit mit der BARMER Pforz-
heim und der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg 
unter dem Titel „Hilfe beim Helfen“ einen Kurs zur Unter-
stützung für Angehörige von Menschen mit Demenz an. Die 
sieben Kurseinheiten finden zwischen dem 26. April und 
dem 7. Juni jeweils dienstags von 15 bis 17 Uhr in den 
Räumen des DemenzZentrums am San Biagio-Platani-Platz 
6 in Remchingen statt. Die Teilnahme ist für Versicherte aller 
Kassen kostenfrei.
Bei dem Kurs geht es um Wissenswertes über Demenz im 
Allgemeinen, aber auch um den konkreten Umgang und 
Alltag mit Menschen mit Demenz, um rechtliche Vorsorge, 
Leistungen der Pflegeversicherung und last but not least die 
Selbstfürsorge der Angehörigen. Wer teilnehmen möchte, 
aber während der Kurszeiten eine Betreuung für den Ange-
hörigen mit Demenz benötigt, kann sich gerne an die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des DemenzZentrums wenden, 
sie beraten hierzu gerne.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger verbindlicher Anmel-
dung beim DemenzZentrum unter Telefon 07231 308-5033 
oder per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Verzögerungen bei der Müllabfuhr –  
Ersatzteilmangel auch bei PreZero
ENZKREIS. In vielen Städten und Gemeinden im Enzkreis 
gibt es derzeit Verzögerungen von ein, zwei oder noch mehr 
Tagen bei der Leerung der Abfalltonnen. Ursache sind erneut 
deutlich angestiegene Personalausfälle durch Krankheit beim 
Entsorgungsunternehmen PreZero. Alexander Pfeiffer vom 
Amt für Abfallwirtschaft bittet deshalb alle Haushalte, ihre 
Abfalltonnen auch nach dem regulären Abfuhrtag noch so 
lange stehen zu lassen, bis sie geleert worden sind. Sowohl 
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Pfeiffer als auch PreZero gehen davon aus, dass sich die 
Situation bald entspannen wird.
In jedem Fall, darauf weist Pfeiffer hin, müssen die Tonnen am 
Leerungstag um 6 Uhr in der Frühe am Straßen- oder Gehweg-
rand stehen – aber auch nicht viel früher: Frühestens am Vor-
abend dürfen die Gefäße bereitgestellt werden, und zwar mög-
lichst so, dass sie weder Fußgänger noch Autofahrer behindern.
Wenn die Tonnen in einzelnen Straßenzügen nicht geleert 
wurden, bittet Pfeiffer betroffene Haushalte, dies per E-
Mail an reklamation@abfallwirtschaft-enzkreis.de zu melden: 
„Wir leiten es dann an die entsprechenden Stellen bei der 
Firma PreZero weiter.“ Telefonisch sind solche Meldungen 
unter 0800 188 99 66 auch direkt an PreZero möglich. 
Die voraussichtlichen Leerungstermine werden unter www.
entsorgung-regional.de veröffentlicht. „Eine Anpassung der 
Termine in der App sowie im Terminservice per E-Mail ist 
leider aus technischen Gründen nicht möglich“, wie Pfeiffer 
bedauert. Weitere Informationen zur Behälterleerung und zur 
Abfallwirtschaft allgemein gibt es bei der Abfallberatung un-
ter Telefon 07231 354838.

Nächstes Treffen des Bäuerinnen-Gesprächs-
kreises am 11. April: Infoveranstaltung zu 
Bewegung und Entspannung
ENZKREIS. „Bewegung und Entspannung“ steht auf der Ta-
gesordnung des nächsten Bäuerinnen-Gesprächskreises, den 
das Landwirtschaftsamt des Enzkreises anbietet. Am Mon-
tag, 11. April, um 20 Uhr stellt die Sport-Gymnastiklehrerin 
Karin Burkhardt in den Räumlichkeiten des Amtes in Pforz-
heim, Stuttgarter Straße 23, Entspannungsübungen vor, die 
bei der Bewältigung der täglichen Arbeit Hilfestellung sein 
sollen und einfach in den Alltag integriert werden können.
Die Veranstaltung richtet sich gezielt an Bäuerinnen und 
Frauen, die in der Landwirtschaft, im Gartenbau oder in 
einem Lebensmittel verarbeitenden Betrieb tätig sind. Die 
Teilnahme ist kostenlos, neue Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Anmeldungen nimmt das Landwirt-
schaftsamt per E-Mail an Forum.Hauswirtschaft.Ernaehrung@
enzkreis.de gerne entgegen. Für Fragen und weitere Infor-
mationen steht Ellen Riexinger telefonisch unter 07231 308-
1816 gerne zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung Hamberg

Bericht von der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuhausen Abt. Hamberg
Am 2. April fand im Restaurant „Grüner Wald“ die erste 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Neuhau-
sen Abt. Hamberg seit Beginn der Coronapandemie statt. 
Abteilungskommandant Reiner Holzhauer konnte die zahl-
reich erschienenen aktiven Feuerwehrmänner, Mitglieder der 
Altersabteilung, die Gemeinderäte Bettina Ochs, Martin Volz, 
Hartmut Lutz und Reinhold Auer, den Kommandant Carsten 
Kern sowie Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner und die an-
wesenden Mitbürger begrüßen.
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung wurde mit einem kur-
zen Innehalten an den im letzten Jahr verstorbenen Kamerad 
Hilmar Lux und allen anderen verstorbenen Feuerwehrange-
hörigen gedacht.
Schriftführer Manuel Buder ging in seinem Bericht auf die 
Inhalte der in den beiden vergangenen Jahren abgehaltenen 
Ausschusssitzungen ein, welche aufgrund der gebotenen Kon-
taktbeschränkungen der letzten Jahre nur spärlich stattfanden.
Jugendwart Jan Kalweit sprach von 15 abgehaltene Übun-
gen und Unterrichtsdienste in 2020/2021 und dass weitere 
Veranstaltungen und Ausflüge leider nicht stattfinden konnten. 
Daher sei für dieses Jahr wieder ein Ausflug in Planung sowie 
der Besuch des Schulfestes im Juli in Steinegg. Abschlie-
ßend vermeldete er, dass die Übungen der Jugendfeuerwehr 
Neuhausen aktuell von 26 Jugendlichen aus allen Ortsteilen 
besucht wird, davon vier aus dem Ortsteil Hamberg.
Der Kassier der Abteilung Hamberg, Harald Ochs, berichtete 
von zwei Jahren mit nur geringen Veränderungen im Kas-

senbestand. Dass die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde, 
bestätigten Hans-Peter Schirmann der zusammen mit Man-
fred Erhard die Kasse geprüft hat.
Abteilungskommandant Reiner Holzhauer ging in seinem 
Rückblick auf 44 Einsätze ein, die in den Jahren 2020/2021 
von der Abteilung Hamberg bewältigt werden mussten. Be-
sonders in Erinnerung ist der Einsatz im März 2021 geblie-
ben, bei dem unser Kamerad Hilmar Lux während des Ein-
satzes eines natürlichen Todes starb. Nach diesem Ereignis 
wurden von Jan Kalweit und Peter Elies weitere Defibrillato-
ren mit Unterstützung der Björn Steiger Stiftung beschafft. 
Des Weiteren fanden in den zurückliegenden zwei Jahren so 
gut es ging Übungen und Unterrichtsabende statt. Zudem 
schloss Felix Reinhardt seine Grundausbildung erfolgreich 
ab. Peter Elies, Christopher Hofheinz und Jan Kallweit wa-
ren beim Leistungsabzeichen in Ölbronn-Dürrn erfolgreich. 
Besonders erfreulich in den beiden von Corona geprägten 
Jahren sind die Neuzugänge: Patrick Turan, Alice Bucher 
und Adrian Mikl. Zum Abschluss seiner Ausführungen be-
dankte er sich bei seinem Stellvertreter Jens Sickinger, der 
ihn in den letzten beiden Jahren besonders unterstützt hat.
Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner bedankte sich in ihren 
Grußworten für die geleistete Arbeit und die gute Zusam-
menarbeit in ihrer bisherigen Amtszeit. Anschließend stellte 
sie die Frage zur Entlastung der Verwaltung, die wie immer 
einstimmig vonstattenging.
Auch Kommandant Carsten Kern bedankte sich in seinen 
Grußworten für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit. Er brachte ebenfalls nochmal den 
Einsatz im März 2021 zur Sprache und hob die professio-
nelle Arbeit trotz des engen Verhältnisses hervor.
Beim vorletzten Tagesordnungspunkt wurden die beiden bis-
herigen Kassenprüfer, Hans-Peter Schirmann und Manfred 
Erhard, einstimmig für zwei weitere Jahre bestätigt.
Zum Schluss erwähnte Abteilungskommandant Reiner Holz-
hauer, dass man dieses Jahr endlich wieder eine Vatertags-
Hocketse ausrichten wolle und auch ein Ausflug angedacht 
ist. Nach einem letzten Dank an alle Feuerwehrkameraden 
für die geleistete Arbeit in den zurückliegenden Jahren be-
endete er die Versammlung.
Manuel Buder
Schriftführer

Abteilung Neuhausen

Feuerwehrübung
Hallo Kameraden,
am Samstag, den 9.04.2022 um 18:00 Uhr findet für die 
Gruppe A die nächste Feuerwehrübung statt. Für die Gruppe 
B ist der nächste Termin am Samstag, den 16.04.2022 um 
18:00 Uhr. Treffpunkt jeweils am Gerätehaus.
Thema: Technische Hilfeleistung.
Die Übung wird als Präsenzübung unter den aktuell gelten-
den Corona-Auflagen durchgeführt.
i.A. HR

Abteilung Schellbronn

Hallo Kameraden,
unsere nächste Übung findet am kommenden Freitag, den 
08.04.2022 um 19:30 Uhr, unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Verordnung, statt.
Treffpunkt ist wie immer am Feuerwehrhaus.
Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind ebenfalls 
herzlich eingeladen!
gez. B.Wettstein

Schulen

Verbandsschule im Biet
Gemeinschaftsschule
Telefon: 07234 / 980100 Telefax: 07234 / 980102
Website: www.vib-neuhausen.de
E-Mail: info@vib-neuhausen.de
Bürozeiten der Schule
Montag - Freitag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr
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Zeichen für den Frieden
Noch bei schönstem Sonnenschein versammelte sich die Se-
kundarstufe der Verbandsschüler/innen auf dem Sportplatz, 
um dort ein Zeichen für den Frieden zu stellen. Die Tage 
zuvor fand eine Schülervollversammlung statt, wo Schüler 
darüber diskutierten, wie dieses aussehen könnte. Es ging 
um ein Andenken an die betroffenen Ukrainer, aber man 
wollte auch nicht vergessen, dass nicht jeder Russe per se 
zu verurteilen ist. Im Gegenteil, in diesen Tagen, wo nach 
und nach Kinder zu uns kommen, ist es äußerst hilfreich, 
russisch stämmige Schüler an der Schule zu haben, die 
helfen, Sprachbarrieren zu überwinden. Die Klassen und die 
Schülerfirma hatten überdies entschieden, die Erlöse ihrer 
Pausenverkäufe zu sammeln und zu spenden – wobei die 
Spenden direkt an die Bedürftigen hier gehen sollen, ohne 
Umwege über Organisationen. Was gebraucht wird, kann 
mithilfe dieses Geldes finanziert werden. Unsere Grundschü-
ler haben Friedenstauben an den Fenstern hängen. Einiges 
an zurückgebliebener Kleidung, frisch gewaschen, wird an 
die Kleineren weitergegeben. Nach den Osterferien ist ein 
Elterncafé geplant. Trotz unserer engen Personallage haben 
wir es geschafft, einige Deutschstunden für unsere ukraini-
schen Mitschüler einzurichten. Sollte es im Biet Menschen 
geben, die Ukrainisch oder Russisch sprechen und sich vor-
stellen könnten, ehrenamtlich ein paar Stunden bei uns an 
der Grundschule als Schulbegleiter zu sein, melden Sie sich 
doch bitte über schulleitung@vib-neuhausen.de oder nehmen 
Sie telefonischen Kontakt auf. Eine ukrainische Mitbürgerin 
ist bei uns bereits tätig.
Helga Schuhmacher, Schulleiterin
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Förderverein V.i.B. Neuhausen e.V.
Was wäre unsere Verbandsschule im Biet ohne den Förder-
verein?
Sicherlich eine Schule mit weniger Angeboten für Schüler/
innen und Eltern. Denn der Förderverein der Verbandsschu-
le im Biet betreut und finanziert zahlreiche Projekte, die 
ohne ihn so nicht möglich wären, wie z.B.:
•	 Komplette Finanzierung der Kernzeit- und Hausaufgaben-

betreuung (inkl. aller Materialkosten)
•	 Komplette Finanzierung und Organisation der jährlichen 

Ferienbetreuung (Ostern, Sommer, Herbst, Winter).
•	 Finanzielle Unterstützung der Bläserklasse (z.B. beim Kauf 

von Musikinstrumenten, Zahlung der Unterrichtsstunden)
•	 Finanzielle Unterstützung bedürftiger Schüler und Schü-

lerinnen, um ihnen die Teilnahme an Klassenfahrten zu 
ermöglichen

•	 Finanzielle Unterstützung der Sprachreise der Sekundars-
schüler/innen nach England

•	 Finanzielle Unterstützung bei der Anschaffung der Berufs-
wegeplanordner

•	 Komplette Finanzierung der Juleica- und Kriminalpräven-
tionskurse, Hip Hop AG, Theater AG, Graffitiworkshop, 
Autorenlesungen etc.

•	 Anschaffung von Tablets, Whiteboards, technischem 
Equipment, Möbeln für die Schule bzw. für die Kernzeit-/ 
Hausaufgabenbetreuung, Sitzgruppen für den Außenbe-
reich der Grundschule

•	 Anschaffung der Kletterspinne und jährliche Kostenüber-
nahme für diverse Spielgeräte für die Spielehütte

•	 Planen und Durchführen von Spieletagen und Leseaben-
den

•	 Kanufahren im Ferienprogramm
•	 Bewirtung bei den Einschulungen der Erst- u. Fünft-

klässler
•	 Geschenke für die Abschlussschüler
Jedes Jahr stehen Neuwahlen in unserem Vereinsvorstand, 
im Rahmen unserer Mitgliederhauptversammlung, an.
Es scheiden immer wieder Vorstandsmitglieder nach lang-
jähriger Mitarbeit aus, deren Positionen neu besetzt werden 
müssen.
Wir benötigen dafür dringend Eltern, Freunde, Interessierte, 
die sich im Vorstand engagieren möchten.

Der Spaß und die gute Laune kommen bei unseren Sitzungen 
und Aktionen nie zu kurz!
WIR BRAUCHEN IHRE UNTERSTÜTZUNG!
Euer Förderverein V.i.B. Steinegg
Sonja Dittus
1. Vorsitzende

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Hot-Dog-Verkauf im Schulkiosk LUSKi
Am Freitag den 25.03.2022 fand im Schulkiosk (LUSKi) der 
Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim wieder eine Sonderaktion 
in Form eines Hot-Dog-Verkaufes statt.
Mit Unterstützung von zwei Schülern wurden in den zwei 
großen Pausen mehr als 120 Hot Dogs an die Schüler/innen 
verkauft.
Ähnliche Angebote gab es bereits in der Vergangenheit, or-
ganisiert von Barbara Müller, die den „LUSKi“ im Mai 2019 
eigenständig in Absprache mit der Schulleitung und dem 
Förderverein eröffnete.
Durch den neu entstandenen Kiosk wurden in den vergan-
genen Jahren neben den üblichen belegten Brötchen und 
Snacks wie Müsliriegeln auch Eiscreme, Schnitzelbrötchen 
und ein vegetarischer Tag angeboten. Somit dürften mit 
Sicherheit alle Schüler/innen gespannt sein was der „LUSKi“ 
in Zukunft noch so Leckeres für sie bereit hält.
Auch das Lehrerkollegium der LUS ist voll des Lobes und 
profitiert durch Barbara Müller und den „LUSKi“ von einer 
leckeren, ansprechenden und gesunden Pausenverpflegung.

 
 Fotos: Schule

Girls Digital Camp an der LUS Heimsheim
In diesem Schuljahr findet zum ersten Mal ein Girls Digital 
Camp (GDC) an der Ludwig-Uhland-Schule statt. Das Ange-
bot richtet sich an Schülerinnen der 6.-8. Klassen und soll 
das kreative, digitale Arbeiten fördern.
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Die Girls Digital Camps starteten zum Schuljahresbeginn 
an insgesamt 7 Schulen im Enzkreis und werden von der 
Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald und dem Cyberforum 
Karlsruhe unterstützt und betreut.
An der LUS sind es 9 Schülerinnen der 6. Klassen, die sich 
jeden Dienstag im Technikraum treffen, um in Kleingruppen 
oder auch allein ihre Projekte zu verwirklichen. So entstehen 
aktuell:
·  Murmelbahnen mit Trampolinen, Trichtern und Aufzügen, 
welche die Murmeln wieder an den Anfang befördern,

· ein Ballwurf-Roboter,
· ein Miniatur-Gabelstapler und
· eine hydraulische Pistenraupe.
„Da wir noch ganz am Anfang stehen, haben wir uns, gerade 
bei den Robotern, an die Anleitungen der Fischer-Technik-Bau-
kästen gehalten“, so Frau Reichert, Leiterin der AG, „aber 
man sieht, wie viel Freude die Mädels beim Bauen haben und 
ich hoffe, dass wir nächstes Jahr dann schon eigene Ideen und 
Projekte verwirklichen können“. Eine gute Möglichkeit, um 
sich Inspirationen für zukünftige Projekte zu holen erwartet 
die Teilnehmerinnen des Girls Digital Camp am 31. Mai 
2022. Ein gemeinsamer Ausflug zur LearnTech nach Karlsru-
he bildet den Abschluss der diesjährigen AG. Auf der Messe 
haben die Teilnehmerinnen einen eigenen Stand, können ihre 
Projekte vorstellen und die Projekte der anderen Schulen 
bestaunen und ausprobieren.
Auch der Schulleiter Herr Hemmer ist insgesamt sehr zu-
frieden mit dem ersten Durchlauf der AG und bedankt sich 
bei der Stadt Heimsheim für die großzügige Spende der 
Fischertechnikbaukästen.

 
 Foto: Schule

Aus den Ortsteilen

ORTSTEIL NEUHAUSEN

Geburtstage

Wir gratulieren:
am 10. April
Frau Maria Funke, Gartenstr. 5/4 zum 75. Geburtstag

ORTSTEIL STEINEGG

Kindergarten Steinegg
Schauinslandstr. 5, 75242 Neuhausen-Steinegg, 
Leitung: Veronique Picardat
Tel. 07234 8844, 
E-Mail: KiTa-Steinegg@neuhausen-enzkreis.de

Ausflug der Riesen, Wichtel und Zwerge des Steinegger 
Kindergartens zum Schafstall von Tobias Mühlthaler

Voller Vorfreude auf die Co-
burger Fuchsschafe, über 
die wir im Kindergarten nun 
schon viel Wissen vermittelt 
bekommen hatten, mach-
ten wir Riesen, Wichtel und 
Zwerge uns am 28. März 
2022 mit Rucksackvesper 
und Trinken bepackt, auf den 
Weg zur Bushaltestelle.
Schon das Busfahren war 
aufregend, da wir ja sehr lan-
ge nicht mehr gefahren sind.
In Hamberg, am Schafstall 
von Tobias Mühlthaler an-
gekommen, begrüßten uns 
Tobias und seine Schwester 
Lisa sehr herzlich.

Auch die Schafe und ihre fuchsroten Lämmer begrüßten uns 
mit einem lauten „Määäh“.

 
Wir durften die Schafe und Lämmer streicheln und füttern 
und haben noch sehr viele interessante Informationen über 
diese alte Rasse erfahren.
Tobias hat auch alle unsere Fragen sehr ausführlich und 
kindgerecht beantwortet.

 
Zwischendurch konnten wir uns mit einem Vesper stärken.
Dann hat Tobias ein Schaf aus dem Stall geholt und uns 
gezeigt, wie man bei Schafen die Klauen putzt und schnei-
det. Das war spannend!

ABSTAND
1,5 METER

HALTEN
Foto: alvarez/E+/Getty Images Plus

MINDESTENS
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Anschließend spielten wir auf der Weide selbst Schafe und 
durften alle in den Schaftransporter einsteigen.

 
Zum Abschluss bedankten wir uns noch mit einem Schaflied 
für diesen tollen und lehrreichen Morgen.

 
 Fotos: Gerlic

Als Überraschung gab es von Tobias seiner Oma noch ein 
Duplo für alle Kinder.
Gut gestärkt schafften wir den Heimweg nach Steinegg in 
kürzester Zeit!
Ein herzliches Dankeschön von den Kindern und Erziehe-
rinnen des Kindergartens Steinegg an Tobias Mühlthaler für 
seine Mühe!

Soziale Einrichtungen

Krankenpflegeverein e.V.

Leistungsangebot des KPV
Der Krankenpflegeverein ergänzt die Leistungen des ambu-
lanten Pflegedienstes St. Josef, vor allem für Mensschen, 
die keinen Anspruch auf Leistungen der Kranken- oder Pfle-
gekasse haben.
Die Leistungen des KPV richten sich vorrangig an Mitglie-
der und sind grundsätzlich kostenlos.

Unser Leistungsangebot:
Beratung rund um die Pflegebedürftigkeit
Verleih von Hilfsmitteln (z.B. Rollstuhl, Rollator, Nachtstuhl)
Vermittlung weiterführender Dienste
Besuchsdienste
Fahr- und Begleitdienste für Notfälle
Kooperation mit dem ambulanten Hospizdienst
Preisnachlass auf Leistungen der Nachbarschaftshilfe des 
ambulanten Pflegedienstes St. Josef
Bevorzugte Aufnahme ins Landhaus für Senioren

Ansprechpartner:
Kerstin Köppen
Hauptstr. 4
75242 Neuhausen-Hamberg
07234 981123

Ambulanter 
Pflegedienst St. Josef
Ambulanter Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28
75242 Neuhausen
Tel.: 07234/9451201
Fax: 07234/9451210
E-Mail: sozialstation.sj@caritas-pforzheim.de
Pflegedienstleitung: Maria Gutsch
Stellv. Pflegedienstleitung: Elvira Maisenbacher
Wir unterstützen und bieten für die Gemeinde Neuhausen 
und den Stadtteil Pforzheim-Hohenwart an:
•	 Kranken-, Behandlungs- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Fahrdienste nach Absprache, gerne begleiten wir Sie bei 

Fahrten zu Ärzten oder sonstige Erledigungen
•	 Vermittlung weitergehender Hilfen
•	 unverbindliche Beratung zu Fragen pflegerischer Versor-

gung
•	 Betreuungs- und Entlastungsleistungen
•	 Palliativ Pflege sowie Kooperation mit dem Palliativnetz 

Pforzheim und Enzkreis
•	 Kooperation mit ambulantem Hospizdienst des Kranken-

pflegeverein Tiefenbronn
•	 24 Stunden Rufbereitschaft

Beratungsstelle Hilfen im Alter
Sprechzeiten: mittwochs von 14:00-16:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung
in den Räumen des Ambulanten Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28
Neuhausen
Markus Schweizer, Dipl.Sozialarbeiter (FH)
Tel.: 07231/128130
markus.schweizer@caritas-pforzheim.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Neuhausen

Kontaktdaten
Bereitschaftsleitung: Steffen Haug,Tel: 07234 9499372
leitung.neuhausen@drk-pforzheim.de
http://neuhausen.drk-pforzheim.de
Besuchen Sie uns auf Facebook: DRK Ortsverein Neuhausen
Fragen bei Kleiderspenden unter Tel: 07234 9499372, Stef-
fen Haug

Jede Blutspende zählt! Auch bei schönem Wetter.
Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebens-
rettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die 
kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut 
werden. Die Blutplättchen (Thrombozyten) sind maximal 4 
Tage haltbar, die roten Blutkörperchen (Erythrozyten) bis zu 
42 Tage und das Blutplasma ca. zwei Jahre haltbar.
Das DRK bittet alle Spendewilligen auch trotz des schönen 
Wetters und der zahlreichen Freizeitmöglichkeiten sich einen 
Termin zur Blutspende einzuplanen und zu reservieren:

 Code: DRK 
Pressdienst

Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am:
Montag, dem 25.04.2022
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Würmtalhalle, Lehninger Straße 2
75233 TIEFENBRONN / MÜHLHAUSEN
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld 
ein Termin reserviert werden. Alle verfügba-
ren Termine finden Sie online unter: 
terminreservierung.blutspende.de

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuin-
fektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blut-
spendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet 
erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-
Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter 
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als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenan-
sammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim 
Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt 
Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spen-
den. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter 
www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
- 11 949 11.

Krankenpflegeverein e. V.
Landhaus für Senioren St. Josef
Caritasverband Pforzheim e.V.
In Kooperation mit dem Krankenpflegeverein Tiefenbronn, 
dem ambulanten Pflegedienst St. Josef und dem Caritas-
verband Pforzheim betreuen wir Menschen am Lebensen-
de und Schwerstkranke in ihrer häuslichen Umgebung. Die 
geschulten Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich und ersetzen 
kein Pflegepersonal und hauswirtschaftliche Hilfen. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne in der 
schweren Zeit des Lebens bei.

Kontakt: Krankenpflegeverein Tiefenbronn e.V.
Lehninger Str. 2, 75233 Tiefenbronn
Ansprechpartner: Andrea Raible-Kardinal,
Tel. 07234 / 1419
Handy: 0162 / 5696532
E-Mail: info@krankenpflegeverein.de

Pro Familia

Alles, was Recht ist
Trennung und Scheidung - Was nun?
Ein Informationsabend bei pro familia über die rechtlichen 
Themen
Eine Trennung oder Scheidung ist für Frau und Mann und 
vor allem auch für die Kinder ein schwieriger Einschnitt. Die 
Lebensumstände ändern sich für alle Beteiligten.
Neben der Wohnsituation müssen zunächst die Erwerbs- 
und Einkommenssituation neu geregelt werden. Eltern müs-
sen sich über den Verbleib der Kinder und die Betreuungs-
zeiten einigen.
Es ist sinnvoll, sich auf diesen Schritt vorzubereiten.
Rechtsanwältin Katrin Haible gibt Antworten auf u. a. fol-
gende Fragen: Was muss ich tun, wenn ich mich scheiden 
lassen will? Wie wird der Unterhalt berechnet? Was kostet 
eine Scheidung? Wie wird das Vermögen oder die Schulden 
aufgeteilt? Wie können gute Regelungen für die Kinder ge-
troffen werden?
Die Referentin ist Rechtsanwältin und verfügt über langjähri-
ge Erfahrungen im Familienrecht.

Mittwoch, 27.04.2022, 19.00 Uhr
pro familia Pforzheim
Unkostenbeitrag 9,- €
Anmeldung erbeten bis zum 22.04.2022.
Wir bitten Sie, zu Ihrer und unserer Sicherheit einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen.

pro familia
Ortsverband Pforzheim e.V.
Parkstraße 19 - 21
75175 Pforzheim
Telefon 07231-607586-0
E-Mail pforzheim@profamilia.de
Internet www.profamilia.de/pforzheim

miteinanderleben e.V.
EUTB – was verbirgt sich dahinter? Die-
ses Kürzel steht für die „Ergänzende un-
abhängige Teilhabeberatung“. Gemeint ist 
damit eine Beratungsstelle für Menschen 

mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte Menschen 
und deren Angehörige.
Eine Beratung auf Augenhöhe - von Betroffenen für Betrof-
fene - zur selbstbestimmten Teilhabe steht für Ruth Axt-
mann und Martina Fock, EUTB-Beraterinnen in Pforzheim, 
im Mittelpunkt  ihrer Tätigkeit.  „Wir beraten unabhängig und 
aufgrund der finanziellen Förderung der EUTB durch das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales auch kostenlos“.
Ratsuchende in der Region können sich zu folgenden The-
men an die EUTB-Beratungsstelle wenden:
•	 Fragen rund um Arbeit, Bildung, Freizeit und Gesundheit
•	 Hilfsmittelversorgung und Mobilität
•	 Persönliche Assistenz und persönliches Budget
•	 Wohnen
•	 Hilfe und Begleitung beim Umgang mit Ämtern und In-

stitutionen
•	 Unterstützung bei Antragstellungen, z. B. für den Schwer-

behindertenausweis, Erwerbsminderungsrente etc.
„Wir freuen uns auf Anfragen von Betroffenen und deren 
Angehörigen“, so Ruth Axtmann und Martina Fock. Als eine 
von bundesweit rund 500 EUTB-Beratungsstellen wollen die 
beiden Kolleginnen den Ratsuchenden gemäß dem Grund-
satz „Unabhängig beraten, selbstbestimmt teilhaben“ gern 
zur Seite stehen.

Kontakt:
EUTB Beratungsstelle, Kronprinzenstraße 70, 
75177 Pforzheim
Ruth Axtmann:
E-Mail: eutb.axtmann@miteinanderleben.de
T.: 07231 13331 512/mobil: 0157 80540527
Martina Fock:
E-Mail: eutb.fock@miteinanderleben.de
T.: 07231 13331 53/mobil: 0157 80540526
Erreichbarkeit :
Montag und Freitag   13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  9:00 - 13:00 Uhr

Internet: www.miteinanderleben.de

 
Ruth Axtmann und Martina Fock (von links) beraten in der EU-
TB-Beratungsstelle in Pforzheim unabhängig und kostenlos.

Kirchen und 
religiöse Sondergemeinschaften

Katholische kirchliche Nachrichten 
für das Biet

Röm.-Kath. Kirchengmeinde Biet
Pfarramt St. Urban und Vitus
Kirchgasse 2, 75242 Neuhausen
Tel. Nr. 07234/4259, Fax: 07234/2352
E-Mail: info@kath-biet.de, Homepage: www.kath-biet.de


